
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 16 (1890)

Heft: 45

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zürich 1890. XVI. Jahrgang N! 45. 8. November.

-USCH--

Verantwortliche Redaktion: Jean ifötzli. Expedition: Centralhof 14. Buehdmckerei Jaeqoes Bollmann.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe ünd Gelder

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. 5. 50, für 1» Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO. Eineeine

Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland SO Cts. Aufträge für Schweizer Inserate

befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,

Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen.

2\)t kommt mir roie proünfdjt, begann IffliephifiD,
Jnbtxn tt artig Blak, nt nehmen ftieß.
Benkt nur, roer mid) fb eben erß oerließ
(Bin ïfôonnjlein roar's, ein Brüberlein in Qthrißo.

Ber fdjroakje, als er erß fein Hreuj gefdjlagen,
(Bin ganzes Baternofter her tron Jragen:
Bb ftd) bte ^rjHen-ffitfenbaljn bewährt,
Bb jte mit Jahnrab, ob pneumatifd) fährt,
Hnb roas non ben ,§nßemen beiberfeits
Junädjß Jtrh anbequemen rotrb ber Sdjroeij V

Jim Berg ber Himgfrau, fprad) er, roo kein Heiler
Bermag ju roühlen, roühlt bereits tirant roei 1er.
(Er roiH, um bas Hinteren abmhürjen,
©en frifrhen (Eunnelfdjutf bergabroärts Jiürjen
Hnb fährt bann burdj ein langes (Etfcnroftr
Bneumatifd) bis jum hörhßen ©rat empor,
Bun roirft bie Bolijei gefunbhettsräthlirt)
Bagegen ein, bie Sahrt fei lungenfdjäblidj,
Unbeß man an ber jFernfrhau Jtrh ergibt,
3ti man (Erkältungsübeln ausgefegt;
Jftudj hab' ber Berg geraigfam ^rhrerklaroinen
Hnb braudje brum nidjt erß nod) Bremmafdjinen.

ôleitt folg! bte anbere Brojektennoth,
Bte audj ben Jura jxt bixrdjlödjern broljf.

(Ein breiter Bergßork trennt bas BafeHanb
Bom .Hargau ab unb roirb ^djafmatt genannt»
Hnb Bfrhokke rotH ihn oon ber UDurtel an
Burthtunneln für bte närhfre (Eifenbahn.

T$itt fragen aber rings bie Barhbarßerken
linb Badjbarbörfer ernßlid) nadj ben Jroerken
Ben jahmen Berg famrnt hunbert ^ermenhütien
ïfôtt taubem Eehm unb ^djotter yu oerfrhütten?
Ber Berg erfüllt ja feinen HPeibenoerh nod),

Bod) roas bejroemt ein nodj fo großes BrerModj?

î|ier plü&Jidj roarb ber (Eeufel roeggernfen,
Benn angelangt roar }uß ein Jjtarbinal;
(Bt frfjarrle, midj entlajfenb, mit ben Ipufen
Hnb rief: Jfortfeijung alfo närhßes IlQal!

* **
3rh fprad) jum jrociten 13ÖaI beim Seufel oor
Hnb traf ihn bei erträglichem Junior.
Wit? hub Er an> W JFreibnrg im Danton
T$ti$t jeljt ber Eanbespräftbent Bijtfton?
WiU. ber ben pijthifdjen JtpoH nadjmadjen,
(Erlegt er einen Btjthun, einen Bradjen?
Hnb läßt er uns Brakelfprüdje roijfen

Burd) feine Btjfhten nnb Buthonijfen,
Burdj alte lÉ>eiber, bie bas Kartenfdjlagen

(ftovtie&ung fiebe Seite 2.)
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^-Z^ Neporkerbesuch bei Mephisto.

Ihr kommt mir wie gewünscht, begann Mephisto.
Indem er artig Platz zu nehmen hieß.
Denkt nur, wer mich so eben erst verließ
Ein Mönchlein war's, ein Brüderlein in Christv.
Der schwatzte, als er erst sein Kreuz geschlagen,

Ein ganzes Paternoster her von Fragen:
Ob sich die Höllen-Eisenbahn bewährt.
Ob sie mit Zahnrad, ob pneumatisch sährl,
Und was von den Systemen beiderseits
Zunächst sich anbeouemen wird der Schweiz?

Im Berg der Jungfrau, sprach er, wo kein Keiler
Vermag zu wühlen» wühlt bereits Trautweiler.
Er will, um das Minieren abzukürzen,
Den frischen Tunnelschutt bergabwärts stürzen

Und fährt dann durch ein langes Eisenrohr
Pneumatisch bis zum höchsten Grat empor.
Nun wirst die Polizei gesundheitsräthlich
Dagegen ein, die Fahrt sei lungenschädlich,

Indeß mau an der Fernschau sich ergötzt,
Sei man Erkälkungsübeln ausgesetzt;

Much hab' der Berg genugsam Schrecklawinen
Und brauche drum nicht erst noch Dreckmaschinen.

Jetzt folgt die andere Pröjektennoth,
Die auch den Jura zu durchlöchern droht.

Ein breiter Bergstock trennt das Vaselland
Vom Aargau ab und wird Schafmakt genannt,
Und Zfchokke will ihn von der Wurzel an
Durchlmmeln für die nächste Eisenbahn.

Hier fragen aber rings die Nachbarflecken
Und Nachbardörfer ernstlich nach den Zwecken

Den zahmen Berg sanrmt hundert Srnnenhütlen
Mit taubem Lehm und Schotter zu verschütten?
Der Berg erfüllt ja seinen Weidezweck noch,

Doch was bezweckt ein noch so großes Dreckloch?

Hier plötzlich ward der Teufel weggerufen,
Denn angelangt war just ein Kardinal,
Er scharrte, mich entlassend, mit den Hufen
Und rief: Fortsetzung also nächstes Mal!

Ich sprach zum zweiten Mal beim Teufel vor
Und traf ihn bei erträglichem Humor.
Wie? hub er an, zu Freiburg im Kanton
Heißt jetzt der Lanoespräsident Python?
Will der den pythischen Apoll nachmachen.

Erlegt er einen Python, einen Drachen
Und läßt er uns Orakelsxrüche wissen

Durch seine Pythien und Pythonissen.
Durch alte Weiber, die das Kartenschlagen

(Fortsetzung siehe Seite 2,>
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